
Wissen weitergeben – damit neue Ideen wachsen!     

 
 

Projekt Bayernkarte – Gemeinsam. Lebensmittel. Retten 
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HINTERGRUND 

Lebensmittelverschwendung ist eine 

der größten Herausforderungen unse-

rer Zeit – sowohl ökologisch, sozial als 

auch wirtschaftlich.  

 

Gerade in der Gemeinschaftsverpfle-

gung (GV), wo täglich große Mengen 

an Mahlzeiten zubereitet werden, gibt 

es enormes Potenzial, Lebensmittelab-

fälle zu reduzieren. Viele bayerische 

Betriebe setzen bereits erfolgreiche 

Maßnahmen um, mit denen sie zeigen, 

wie ressourcenschonendes Wirtschaf-

ten in der Praxis funktioniert.  

 

Der Fokus auf gute Beispiele ist ent-

scheidend, weil sie darstellen, dass die 

Reduzierung von Lebensmittelver-

schwendung machbar ist – und sogar 

Vorteile bringt. Erfolgreiche Praxisbei-

spiele motivieren andere Betriebe, 

ähnliche Maßnahmen umzusetzen 

und senken mögliche Hemmschwel-

len. Sie bieten konkrete Lösungsan-

sätze, die bereits funktionieren, und 

helfen dabei, nachhaltige Veränderun-

gen in der Gemeinschaftsverpflegung 

voranzutreiben.  

 

ZIEL 

Projektziel ist es, diese guten Beispiele 

zur Reduktion von Lebensmittelver-

schwendung sichtbar zu machen, um 

andere Akteure aus der GV zu motivie-

ren und nachhaltige Lösungen in der 

Branche weiter voranzutreiben. 
 

 

METHODIK 

Die Akquise der Praxisbeispiele geeigne-

ter Einrichtungen erfolgte durch die Un-

terstützung der Sachgebiete Gemein-

schaftsverpflegung an den bayerischen 

ÄELF. Passende Akteure wurden gebe-

ten, einen Steckbrief auszufüllen, in wel-

chem sie entsprechende Aktivitäten zur 

Reduktion von Lebensmittelverschwen-

dung schildern.  

 

Die Karte wurde über den BayernAtlas 

realisiert. Dieser ist ein frei verfügbarer 

Online-Kartendienst, der vom Bayeri-

schen Landesamt für Digitalisierung, 

Breitband und Vermessung (LDBV) be-

reitgestellt wird. Er bietet detaillierte  

geografische Informationen über Bayern 

und ist eine nützliche Ressource für Bür-

ger, Planer, Wissenschaftler und Behör-

den. Die Einbindung des BayernAtlas in 

das cms Imperia war ohne größere Hin-

dernisse möglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Good-Practice aus Bayern: Mit der Bayernkarte werden Einrichtungen 

der Gemeinschaftsverpflegung und deren vielfältige Praxisbeispiele zur 

Reduktion von Lebensmittelverschwendung dargestellt. 

http://www.kern.bayern.de/bayernkarte 
 

 

 

 

 

 

„Wer einmal bewusst wahrnimmt,  

was in welch guter Qualität weggeworfen wird,  

kann gar nicht anders als sich auf den Weg zu machen,  

Lebensmittelverschwendung zu verringern.“  

community kitchen 

 
 

 

 

 

ERGEBNISSE 

Im Rahmen der bundesweiten Aktions-

woche 2024 wurde die „Bayernkarte“ 

veröffentlicht. Über das Format einer in-

teraktiven Karte werden die vielfältigen 

Aktivitäten im Bereich der Gemein-

schaftsverpflegung mit Fokus auf Nach-

haltigkeit in Bayern visuell hervorgeho-

ben. Die Karte ist der zentrale Mittel-

punkt und wird durch prägnante Texte 

und aussagekräftige Fotos aus den Ein-

richtungen (s.u.) auf den jeweiligen Un-

terseiten ergänzt. 

 

AUSBLICK 

Die Bayernkarte soll in Zukunft kontinu-

ierlich erweitert werden. Interessierte 

Einrichtungen können sich unter nach-

haltig@kern.bayern.de zu Ihren Aktivitä-

ten melden.  
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